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Ich widme diese umfangreiche Studie dem Andenken an 

John Locke, 

dem es auf wenigen Seiten gelungen ist, 
den grundlegenden Sachverhalt ins Bewußtsein zu heben, 

daß die Verwirklichung von Recht und die Bekämpfung von Unrecht 
in der Hand jedes einzelnen Staatsbürgers liegen. 
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